
 

 

 

 

Modul 2 – Auf Augenhöhe in der Beziehung 
Lektion 4: Eigenes Girokonto 

 

Dein eigenes Girokonto 

Was ist ein Girokonto? 

Ein Girokonto ist ein Konto zur Abwicklung deines täglichen Zahlungsverkehrs: Du kannst damit 
Überweisungen tätigen, Daueraufträge einrichten, Bargeld abheben oder einzahlen sowie bargeldlos 
bezahlen – online oder im Geschäft. Auch dein Gehalt oder andere Einnahmen wie Kindergeld oder 
Rente werden in der Regel auf dein Girokonto überwiesen. Kurz gesagt: Ohne Girokonto ist der Alltag 
kaum organisierbar. Es ist dein virtueller Geldbeutel. 

 

Brauche ich ein eigenes Girokonto? 

Ja, unbedingt. Ein eigenes Girokonto ist essenziell für deine finanzielle Unabhängigkeit. Nur du hast 
Zugriff darauf. Du entscheidest allein, was mit deinem Geld passiert. Das ist der erste konkrete 
Schritt hin zu mehr Selbstbestimmung im Umgang mit Geld. 

Ein gemeinsames Konto – also ein Gemeinschaftskonto – ist zusätzlich sinnvoll, etwa für gemeinsame 
Ausgaben als Paar oder Familie. Wichtig ist: Beides zu haben, also ein eigenes und ein gemeinsames 
Konto, schafft Klarheit, Autonomie und Fairness. 

 

Welches Girokonto passt zu dir? 

Ein „bestes“ Girokonto gibt es nicht pauschal. Es kommt auf deine Bedürfnisse an. Wichtige Kriterien 
bei der Auswahl: 

 Kontoführungsgebühren: Oft kostenfrei ab einem monatlichen Geldeingang (z. B. 700 Euro), 
sonst Gebühren. 

 Kartenkosten: Debitkarte meist kostenlos, Girokarte und Kreditkarte können etwas kosten. 

 Kosten für Bargeldabhebungen: Innerhalb Deutschlands und in der Eurozone meist 
kostenlos – weltweit kann es Gebühren geben. 

 Online-Banking oder Filialservice: Bist du digital unterwegs oder brauchst du persönliche 
Beratung? 

 

 

 

 



 

 

 

Vergleich: Sechs aktuelle Girokonten*  
 

Bank Kontoführung Debitkarte Girokarte Kreditkarte Geld abheben** 

Comdirect 

6 Monate 
kostenlos, danach 
kostenlos bei 700 € 
Geldeingang, sonst 
4,90 €/Monat 

Visa Debit 
kostenlos 

optional 
1 €/Monat 

Visa Kreditkarte: 
in Extra/Plus 
inkl., in Aktiv 
optional 1,90 
EUR/Monat 

3× weltweit 
kostenlos mit 
Debitkarte, sonst 
4,90 €/Abhebung 

Consorsbank 

kostenlos bei 
Geldeingang ab 
700 €, sonst 
4 €/Monat 

Visa Debit 
kostenlos 

optional 
kostenlos 

Credit Card Gold 
Light kostenlos, 
Visa Card Gold 9 
EUR/Monat 

ab 50 € kostenlos 
(sonst 1,95 €), 
europaweit 

DKB 
kostenlos bei 
Aktivstatus, sonst 
4,50 €/Monat 

Visa Debit 
kostenlos 

optional 
0,99 €/Monat 

optional 
2,49 €/Monat 

weltweit kostenlos 
bei aktivem Konto 

ING 

kostenlos bei 
Geldeingang ab 
1.000 €, sonst 
4,90 €/Monat 

Visa Debit 
kostenlos 

optional 
1,49 €/Monat 

nicht als 
klassische 
Kreditkarte im 
Girokonto 
ausgewiesen 

kostenlos ab 50 € in 
der Eurozone 

N26 
Standard kostenlos, 
kein 
Mindesteingang  

Virtuelle 
Mastercard 
inklusive 
(physisch je 
nach 
Konto) 

nicht 
verfügbar nicht verfügbar 

2× kostenlos/Monat 
in €-Zone, dann 
2 €/Abhebung; 
weltweit 
kostenpflichtig je 
nach Konto 

Revolut Standard kostenlos 

Mastercard 
oder Visa 
Debit, 
kostenlos 

nicht 
verfügbar 

Keine klassische 
Kreditkarte 

bis 5 Abhebungen 
oder 200 EUR pro 
rollierendem Monat 
kostenlos 

 
  * Stand: Februar 2026. Keine Werbung, keine Kooperation. 
** Einzahlungen sind bei Direktbanken (außerhalb von Filialen) teils kostenpflichtig oder nicht verfügbar. 
 

 

 

Girokarte, Debitkarte, Kreditkarte – was ist was? 

Debitkarte 
– Zahlungen werden direkt vom Konto abgebucht. 
– Gute Online-Akzeptanz (v.a. Visa oder Mastercard Debit). 
– Oft kostenlos bei Direktbanken. 
– Ermöglicht mobiles Bezahlen (Apple Pay, Google Pay). 

 



 

 

 

 

Girokarte (früher: EC-Karte) 
– In vielen Geschäften in Deutschland weit verbreitet. 
– Online weniger akzeptiert. 
– Auslandseinsatz eingeschränkt (nur mit Maestro oder V-Pay). 
– Viele Banken verlangen Gebühren (ca. 0,99–1,50 Euro/Monat). 

Kreditkarte 
– Belastung erfolgt nicht sofort, sondern gesammelt einmal im Monat. 
– Nutzung eines Kreditrahmens, Bonität erforderlich. 
– Bessere Akzeptanz im Ausland (z. B. bei Hotels, Mietwagen). 
– Meist optional, zum Teil kostenpflichtig. 

 

 

Tipp: Bankvergleich mit Stiftung Warentest 

Für fundierte Vergleiche empfehle ich die regelmäßig aktualisierten Tests von Finanztest (Stiftung 
Warentest). Dort kannst du selbst filtern nach: 

 Gebühren 

 Kartenangebot 

 Barabhebungen 

 Auslandseinsatz 

Aktueller Link zum Test: Girokonto-Vergleich 2025: Aktuell & objektiv | Stiftung Warentest 
(Der Zugang zu den detaillierten Ergebnissen kostet aktuell 4,90 Euro.) 


